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Man kann sich ja darüber streiten, ob die Kriterien der Einteilung immer ideal sind, vor allem, ob
sie strenger sein sollten. Aber WENN es eine Freigabe ab 16 gibt, ist das doch ein eindeutiges
Signal, den Film nicht mit 14 gucken zu lassen. Und da ist es auch egal, ob manche Kinder ihn
schon gesehen haben, weil a) weiß man nicht, ob diese Kinder dann nicht 3 Wochen lang
Alpträume hatten und b) weiß man nicht, wenn diese Kinder es gut weggesteckt haben, ob
andere das genauso gut wegstecken.

Kriegsgeflüchtete wurden schon genannt, es gibt aber auch ganz normal entwickelte, gesunde
14-Jährige, für die der Film nicht gut wäre.

Dass es diesen Krieg gab ist kein Grund dafür, dass man alle Details kennen muss und schon
gar nicht, dass man sie mit 14 audiovisuell so realistisch wie möglich nachverfolgen sollte.

Woanders werden Menschen ganz aktuell hingerichtet und gefoltert, ich kann tatsächlich an
amnesty spenden, ohne mir im TV einen Spielfilm dazu anzusehen, wie im Detail Folter
ausgeführt wird.
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